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ZurZeit gibt es eineVielzahl sehr guter
Künstlerinnen aus Skandinavien, aber
„Fallulah“ setztmit ihremDebüt-Album
„The Black Cat Neighbourhood“ ein
sehr selbstbewusstes, eigenständiges
Zeichen.Die 25-jährigeMaria Apetrimit
ihren rumänischen Wurzeln gilt schon
jetzt als eine der größten neuen Künst-
lerinnen Dänemarks. Heute um 20 Uhr
(Einlass 19 Uhr) ist sie im Volksbad zu
sehen und zu hören. Karten für 14 Euro
(zzgl. Gebühren) unter 01805 - 11 444
0, www.mittendrin-gmbh.de, www.ti-
cketmaster.de und an allen bekannten
VVK-Stellen.

Kursus Buchführung
Bei der vhs Flensburg beginnt heute
ein neuer Kursus Buchführung 1. Insge-
samt finden fünf Termine in der Fach-
schule R 47 statt (Montag, Mittwoch,
Donnerstag), jeweils von 18 bis – 21
Uhr. Die Kosten betragen 88 Euro. Nä-
heres unter Telefon 0461-85 5555.

ADHS für Erwachsene
Die AOK NordWest informiert mor-
gen um 19Uhr über Hilfsmöglichkeiten
bei der Aufmerksamkeits-Defizit-Hy-
peraktivitäts-Störung unter dem Titel
„ADHS bei Erwachsenen“ in der AOK-
Niederlassung,Heinrichstraße21.Refe-
rentin ist Dr. Inka Meißner, Oberärztin
der Schön Klinik Bad Bramstedt. Der
Eintritt ist frei. Anmeldung unter Tele-
fon 0461 867-5102.

Harr i s lee

Bauausschuss tagt
Im Sitzungsraumdes BürgerhausHar-
rislee findet heute eine öffentliche Sit-
zung des Bauausschusses statt. Ab 18
Uhr werden im öffentlichen Teil folgen-
de u.a. Tagesordnungspunkte bespro-
chen: Errichtung eines Kreisverkehrs,
Bebauungsplan Gewerbegebiet Grön-
fahrtweg, Einwohnerfragestunde.

Kleidersammlung
DieKleidersammlung fürBethel durch
die Kirchengemeinde Harrislee findet
vom ab heute bis zum 23. September in
der Zeit von 8 bis 13 Uhr statt. Abgabe-
ort ist das kleine Gebäude rechts neben
der Kirche in der Süderstraße 102.

Menschen

HORST ERFURTH begeht heute sein
25-jähriges Beschäftigungsjubiläum
beim Bundeswehr-Dienstleistungs-
zentrum Flensburg.

Flensburg / Harrislee

Firmenlauf Schleswig-Holstein in Flensburg mit starker Beteiligung / Veranstaltung soll in der Fördestadt fest etabliert werden

FLENSBURG Etwa700Teilnehmer liefen
beimerstenFirmenlaufFlensburgumdie
Wette. „Mit über 70Firmenwar dieReso-
nanz gut“, freuten sich die Veranstalter
JanMöller undChristophMantz über die
rege Beteiligung. Sieger wurde das Team
vom Amtsgericht Flensburg mit einer
Durchschnittszeit der Läufer von22:56.2.
Zweiter wurde die AZF Unternehmes-
gruppe – 23:31.4Minuten – und den drit-
ten Platz belegte die Mannschaft vom
Club100,die24:18.5Minutenfürdenfünf
Kilometer langen Rundkurs umdie Cam-
pushalle brauchte.
Die Stimmung auf der Strecke war gut

und die Teilnehmer legten sich mächtig
ins Zeug. Nach dem gemeinsamen Start
derLäufer, inWellen von jeweils 10bis 13
Teams, ging es amFHHauptgebäudeund
der Campelle vorbei, zwei große Runden
durch den Park auf demCampus und an-
schließendwieder zurück indieCampus-
halle. „Mit so vielen Teilnehmern kann
man zufrieden sein. Das Wetter war per-
fekt und die Strecke gut“, lobte Lasse
Sand-Jensen, Geschäftsführer des Auto-
hauses Sand-Jensen, im Ziel. „Super Ver-
anstaltung, hat Sportschatz gut organi-
siert. Ich würde mich freuen wenn das
nächstes Jahr wieder stattfindet“, fand
auch Ulrike Jastrow von der ABS Unter-
nehmensberatung, die mit ihrem Hund
Bonny lief. Kritische Stimmen gab es nur
wenige: „Mir fehlten ein paar Strecken-
posten, sonst lief aber alles wunderbar,“
soPhillipPapke,AngestellterbeiNaßund
Börm Steuerberater.
Neben dem gesundheitlichen Aspekt

der Veranstaltung wurdeWert auf Team-
arbeit gelegt. Deswegen wurden, neben
demTeammit der bestenDurchschnitts-
zeit, auch Sieger in fünf weiteren Katego-
rien geehrt: Den K2-Kreativpreis bekam

dieMannschaft derHaus&Grund Flens-
burg; Die 32 Läufer derDaniscoDeutsch-
land GmbHwaren Sieger in derWertung
des größten Teams; Intersport Hans Jür-
gensen wurde für das jüngste Team – im
Durchschnitt 23,5 Jahre– und Jans Gar-
tenservice fürdas ältesteTeam(52 Jahre)
prämiert; und denGladius-Award für den
schnellsten Teamkapitän, inklusive eines
Massanzuges, erhielt Thomas Petersen –
19:22.5 – von der Lohndirekt GmbH.

Los geht’s! 700 begeisterte Teilnehmer zählte der Firmenlauf Flensburg. FOTOS: MICHAEL STAUDT
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Ein Video und eine Bildergalerie
der Lauf-Teams
www.shz.de

Neben der Laufveranstaltung gab es für
die Firmen auch dieMöglichkeit, sichmit
einem Stand zu präsentieren. Die Flens-
burger Jungunternehmerin Nancy
Mesch, die Massagen und Beratung zur
Entsäuerung anbietet, machte beispiels-
weise davon Gebrauch: „Eine gute Gele-
genheit, mal die Fühler auszustrecken
und meine Firma ins Gespräch zu brin-
gen“, zeigte sie sich zufrieden. „Ein paar
Kontakte habe ich schon geknüpft.“
Die Idee, den anfangs in Kiel stattfin-

denden Firmenlauf auch nach Flensburg

zu holen, lag für die Firma mit Sitz im
Deutschen Haus nahe: „Wir dachten uns,
Flensburg ist eine Stadt, wo so ein Team-
Event funktioniert, und wir konnten un-
sereKontakte vor derTür nutzen“ erklär-
te Geschäftsführer Jan Möller, der den
Wettlauf gerne in Flensburg etablieren
und 2012 wiederholenmöchte.

Matthias Nowc

Am Streckenrand gab es Motivationsschübe der unterschiedlichsten Art.
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FIRMENLAUF: ERGEBNISSE UND SIEGER

Die Platzierungen 1 bis 10:1. Amtsgericht Flensburg; 2. AZFUnternehmensgruppe; 3.
Club100; 4. IKK Nord; 5. ttp AG Steuerberatungsgesellschaft; 6. BBBank und debeka
Flensburg; 7. Krones AGWerk Flensburg; 8. Tierärztliches Zentrum für Diagnostik; 9. In-
tersport Hans Jürgensen; 10. DocMorris Apotheke Flensburg
Die Gewinner der weiteren Kategorien lauten:

• K2-Kreativpreis (kreativstes Team): Haus & Grund Flensburg
• Größtes Team: Danisco Deutschland GmbH (32 Teilnehmer)
• Campus-Suite Award (jüngstes Team): Intersport Hans Jürgensen (23,5 Jahre)
• Ältestes Team: Jans Gartenservice (ø 52 Jahre)
•Gladius-Award (schnellster Teamkapitän): ThomasPetersen, LohndirektGmbH

Partner undSponsoren des Firmenlaufs sind: AOKNordWest, Intersport Hans Jürgen-
sen, Albert Bauer GmbH, Transit Transport Flensburg 17111, K2-Werbung, Vitamizzer,
Jacob Erichsen, Universität Flensburg, Sportzentrum der Universität Flensburg, Flens-
burg Fjord Tourismus, Die Netzwerkstatt, Campushalle, Flensburger Tageblatt.

FLENSBURG Bunte Kindergesichter, ei-
ne Holzbaustelle, viele Bastelstände
undMitmachaktionen jeglicher Art, wie
die Krauterrallye, Kutschfahrten, Was-

serspiele und Seifefilzen zeigten wieder
einmal, wie ein ganzer Nachmittag mit
Spielen tausende von Kindern begeis-
tern kann.

Der ADS Weltkindertag steht immer
unter dem Hauptmotto „Komm, spiel
mitmir“, der hier seit vielen Jahren hier
umgesetzt wird. Bürgermeister Wolf-
gang Buschmann begrüßte nach der
Aufführung der Vorschulkinder die
Kleinen mit ihren Eltern und Groß-
eltern, und mahnte, durch den Einfluss
der Medien und die Globalisierung
nicht an Aufmerksamkeit und Zeit für
unsere Kinder und die Familie zu spa-
ren. Auch die ADS-Referentin der Kin-
dertagesstätten, Christa Kreber, beton-
te, mehr auf die Stimmen der Kinder zu
hören und damit deren Mitsprache zu
fördern. „Die demokratische Mitbe-
stimmung fängt in der Familie an und
wird in denKindergärtenweitergelebt“,
so Kreber, die mit Birte Krambeck die
Organisation inne hatte.
Nach der Freigabe der Spielmeile

wurde bis in den Abend gehämmert, ge-
bastelt, geraten und natürlich gemein-
samgespielt. Alle 29Kindertagesstätten
der ADS, das Haus der Familie und der
ambulante Pflegedienst boten wie seit
Jahren schon kreative und kostenfreie
Spielangebote an.
Die drei Schwestern Lea, Chantal und

Fiona waren mit ihrer Mutter Nicole
Koch mit Bastelarbeiten und Murmel-
bildern ausgerüstet. „Wie ein Spielplatz
ohne Grenzen“ empfanden sie das
Spektakel auf dem Marktplatz. Premie-
re hatte die kleine Lucamit ihrerMutter

Das Seifefilzen war der Renner beim ADS
Weltkindertag. BORM

Nicole Kröning; beide besuchten das
FestzumerstenMalundzeigtensichbe-
geistert von der Vielfalt der Angebote.
Auch das Ausstellungszelt und das be-
liebte Café fehlten nicht.
Ein Schwerpunkt waren dieses Jahr

auchwieder dieAngebote für dieKinder
unter drei Jahren, wie das Seifefilzen
und Wasseraktionen. Besonders gelobt
wurden die vielen Mitarbeiter des Bau-
hofes der Gemeinde Harrislee, die seit
über 17 Jahren schon den ganzen Platz
herrichten und für den Weltkindertag
vorbereiten. Mit dem Gewinnspiel zum
Kinderliederquiz mit sechs verschiede-
nen Titeln wurde derWeltkindertag be-
endet. Wolfgang Borm

Flensburg

Fallulah im Volksbad
Das Amtsgericht lief allen davon

Der ganze Marktplatz wurde zur Spielarena
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OPTIMIERTE BEWEGUNGSANALYSE
auf dem Laufband in der neuen
vergrößerten Laufschuhabteilung

• Wir vergleichen mit Ihnen verschiedene
Schuhmodelle auf dem Laufband

• Visualisierung von Fehlstellungen
• Videogestützte

Analysedaten

FRAGEN SIE
UNS!
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Lise-Meitner-Straße 26 • 24941 Flensburg
Fon. 0461903 30-33 • flensburg@buerokompetenz.de

Online Shop

Bürotechnik

Büroplanung & Einrichtung

EDV-Informationssysteme

Bürobedarf

Druck- & Kopiersysteme

Schreibkultur

artundgrafik.de

Prima zum Ziel.

Dennis, Benjamin, Klaus, Reinhard,
Jan, Kirsten, Bente, Lena und Saskia

fürwww.dantax.dkwww.k2-center.de

Regionalsport! Termine und Ergebnisse unter www.shz.de


